
1. November 2004: Start von «Bianca – Wege zum Glück»

An diesem Montag beginnt die Ausstrahlung der neuen Telenovela «Bianca – Wege zum 
Glück». Die Koproduktion von SF DRS, ZDF und ORF verspricht tägliche Romantik. Die 
Serie wird fünfmal wöchentlich um 18.45 Uhr auf SF2 gesendet.

Produktionstechnisch betritt «Bianca – Wege zum Glück» Neuland. Mit grossem logistischen 
Aufwand setzen zwei Drehteams, die parallel arbeiten, die Episoden von jeweils 42 Minuten 
Länge um. Bisher galten zirka 22 Minuten Sendezeit als Obergrenze, die im täglichen 
Produktionsverfahren zu realisieren sind. Gedreht wird in Babelsberg auf zwei jeweils 600 
Quadratmeter grossen Studioflächen und in Aussenaufnahmen in der Seenlandschaft und im 
Landschaftsgarten.

Die Telenovela-Serie verzeichnet nach nur einem Monat schon Erfolge. «Bianca» hat im 
ersten Monat (22 Folgen) durchschnittlich 81'000 Zuschauende (Alter 3+). Sieben von zehn 
Zusehenden sind Frauen.

Die erste deutsche Telenovela erzählt die Geschichte von Bianca Berger, einer unschuldig 
verurteilten Frau, die nach einer vierjährigen Gefängnisstrafe ein neues Leben anfangen will. 
Sie ahnt nicht, dass ihre hilfsbereite Cousine eiskalt und bösartig ist, dass der angebliche 
Chauffeur, der ihr zu einer Stelle auf dem Gut der Familie Wellinghoff verhilft, eigentlich der 
steinreiche Oliver Wellinghof ist. Um Bianca und Oliver ist es seit der ersten Begegnung 
geschehen.
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